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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

Schule dient nicht nur der Wissensvermittlung, sondern sie ist in vielen Fällen kreativ, sie kann durchaus unterhaltsam sein 

und regt so manches Mal zum Nachdenken an. Die neuesten KANT-Nachrichten berichten darüber, wie diese Symbiose an 

unserer Schule gelebt wird. In diesem Sinne wünschen wir allen Kantianern ein unterhaltsames und kreatives Jahr 2020.  

 

Geschichte am Kant 

Eine besondere Veranstaltung war sicherlich das 

Zeitzeugengespräch mit Sally Perel, das am 10. Dezember 

2019 in der Aula des Kant-Gymnasiums stattfand. Sally 

Perel berichtete den Schülerinnen und Schülern der 

Klassenstufen 9 und 10, sowie der Kursstufe, von seinem 

Schicksal in der Zeit des Nationalsozialismus, die er als 

Jude nur deswegen überlebte, weil er sich als HJ-Junge 

ausgab. In sehr eindrücklichen Schilderungen ließ der 

heute 94-Jährige uns an seinem Leben in der NS-Diktatur 

teilhaben, welches auch 1990 unter dem Titel Hitlerjunge 

Salomon verfilmt wurde. Dabei gewährte er uns einen 

tiefen Einblick in sein Denken und Fühlen, was die 

Zerissenheit seiner Seele und die tägliche Angst fast 

spürbar machte. Im Anschluss an seinen Vortrag konnten 

die Schülerinnen und Schüler ihm Fragen stellen und sich 

seine Autobiographie signieren lassen.  

 

Sally Perel am Kant-Gymnasium 

Ermöglicht wurde dieser wertvolle Beitrag wider das 

Vergessen und die Verharmlosung der 

nationalsozialistischen Verbrechen durch die großzügige 

finanzielle Unterstützung der Friedrich-Naumann-

Stiftung und des Fördervereins des Kant-Gymnasiums. 

Ein besonderes Dankeschön geht an Frau Groß, die diese 

Veranstaltung mit viel Herzblut organisiert und begleitet 

hat. 

Austausch mit Russland  

Im Oktober 2019 fand der zweite Besuch des 

Gymnasiums Nr. 36 in Karlsruhe am Kant-Gymnasium 

statt, an dem als Gäste 14 Schülerinnen und Schüler mit 

ihren zwei Deutschlehrerinnen teilnahmen. Durch das 

abwechslungsreiche Programm, das auch einen Besuch 

im Mercedes-Museum Stuttgart beinhaltete, verging die 

Woche sehr rasch und unsere russischen Gäste fühlten 

sich hier in Karlsruhe sichtlich wohl.  

 

Beim Empfang im Rathaus 

Im Herbst 2020 wird dann der Gegenbesuch am 

Gymnasium Nr. 36 in Krasnodar stattfinden, bei dem die 

Schulpartnerschaft weiter vertieft werden soll. Beim 

Abschied der russischen Gäste wurde deutlich, wie 

schnell sich neue Freundschaften gebildet haben. Alle 

freuen sich schon auf ein baldiges Wiedersehen in Kras-

nodar. Der Austausch wird dankenswerter Weise von 

Frau Bachmann und Frau Oßwald organisiert und 

betreut. 



Kultur am Kant 

Eine liebgewonnene Tradition ist das Kulturstündchen 

am Kant, was in diesem Schuljahr am 29. November 

stattfand. Eine bunte Mischung aus Theater und Musik 

ließ die Zeit wie im Flug vergehen. Den Auftakt machte 

der Chor unter der Leitung von Frau Gutbrod mit dem 

Song Shotgun. Danach präsentierten die Mitglieder der 

Schauspieltruppe unter der Regie von Frau Meixner das 

Stück Ole Sörensen stört. Den Abschluss bildeten die 

Teilnehmer des Literatur- und Theaterkurses von Herrn 

Burgemeister, die unter dem Titel Szenen einer Ehe Sketche 

des unvergesslichen Loriot auf der Bühne präsentierten. 

Allen Beteiligten gilt unser Dank für diesen vergnüglichen 

Abend am Kant. 

 

Kulturstündchen am Kant 

 

Kunst am Kant 

Die Kreativ AG unter der Leitung von Frau Kemper 

besuchte am 19. November 2019 die Jubez Mediale, die 

alljährlich in den Räumlichkeiten des Jubez am 

Kronenplatz stattfindet. Dort konnten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassenstufen 5 und 6 sich in den 

Werkstätten inspirieren lassen und viel Neues 

ausprobieren. Dafür ein herzliches Dankeschön an das 

Jubez und seine Mitarbeiter. 

 

Die Kreativ-AG am Jubez 

Momentan werden sechs Schülerinnen der Klassenstufe 

10 zu Schülermentorinnen für Kunst und Kultur 

ausgebildet. Im Rahmen des "Kulturstarterprogramms" 

nahmen sie unter anderem an einem dreitägigen Seminar 

der Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ) 

Baden-Württemberg in Heidelberg teil. Im Frühjahr 

werden die Schülerinnen ihr erstes kleines Projekt in 

Heidelberg vorstellen, um ihr Zertifikat zu erhalten, 

welches sie dazu befähigt, längerfristig Kunst- und 

Kulturprojekte an unserer Schule zu unterstützen. Für 

dieses Engagement für die Schulgemeinschaft bedanken 

wir uns herzlich! 

Literatur am Kant 

Den diesjährigen Vorlesewettbewerb am Kant konnte 

Angelina-Zoi Gross aus der Klasse 6a für sich ent-

scheiden. Für die nächste Entscheidung auf regionaler 

Ebene drücken wir ihr fest die Daumen. Ein Glück-

wunsch geht auch an Marija Costic und Ijon Ulrich aus 

der Klasse 6b, die einen tollen zweiten und dritten Platz 

belegten. 

 

Angelina-Zoi Gross, Ijon Ulrich, Marija Costic 

Die Schülerinnen und Schüler des Leistungsfachs 

Deutsch nahmen am 23. Oktober an einer Dichterlesung 

von Hans-Ulrich Treichel am Regierungspräsidium 

Karlsruhe teil, der aus seinem Werk Der Verlorene - eine 

der Pflichtlektüren für das Abitur 2021 - las und 

anschließend  dazu Fragen beantwortete. Davon machten 

unsere Schülerinnen und Schüler ausführlich Gebrauch 

und nutzten die Gelegenheit auch, um sich ihre Roman-

ausgaben vom Autor signieren zu lassen. 

Zu guter Letzt 

Die Rekordzahl von 16 Beiträgen von Schülerinnen und 

Schülern zum diesjährigen Wettbewerb für die Gestaltung 
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 19.11.2019 die  

Jubez Mediale. 
	



des Hausaufgabenplaners machte die Aufgabe für die 

Jury-Mitglieder Frau Groß, Herrn Fröschl, Frau Kemper 

und Frau Ensslen nicht gerade leicht. Dennoch wurden 

mit Timofii Danylevskyi (6b) auf dem 1. Platz, Kiara 

Knust (7b) auf dem 2. Platz und Aya Saleh (6b) auf dem 

3. Platz die Sieger ermittelt, deren Beiträge im 

Hausaufgabenplaner des nächsten Schuljahres zu finden 

sein werden. 

 

Die Sieger des Wettbewerbs mit Teilen der Jury 

Terminvorschau 

Das nächste Kant-Forum findet am 12. Februar 2020 um 

18.30 Uhr in der Aula des Kant-Gymnasiums statt. Dieses 

Mal geht es um das weite Feld der Stochastik, die uns 

Prof. Dr. Henze mit seinem Vortrag „Verflixter Zufall – 

wer hätte das gedacht?“ näherbringen wird, indem er dem 

Zufall, der unter anderem bei Glücksspielen Pate steht, 

näher auf die Finger schauen wird. Hierzu laden wir alle 

interessierten Eltern, Schüler und Kollegen recht herzlich 

ein.  

Weitere Termine 

30.01.         Forschernachmittag 

31.01.         Ausgabe der Halbjahresinformationen 

07.02.        Kantball 

20.02.        Elternsprechtag (16-20 Uhr) 

26./27.03.    Theaterabende 

  

Weitere Berichte und Informationen finden sich wie gewohnt auf unserer Homepage www.kantgymnasium.de! 

 

Herzliche Grüße aus dem Kant-Gymnasium! 

Gabriele Rupp, Schulleiterin 


